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Nothilfe: Überschwemmungen Westafrika | 7. September 2009

Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende!
 

{AnredeLieber},

im Niger ist die geduldige Arbeit von 
vielen Jahren auf einmal zunichte 
gemacht worden. Seit Tagen gibt es 
sintflutartige Unwetter. Sie haben vor 
allem im Norden des Landes riesige 
Schäden angerichtet.

Unser Partner HED Tamat meldet uns, dass allein in der Region um 
die Stadt Agadez rund 3.500 Wohnungen und Häuser 
vollständig zerstört oder zumindest stark beschädigt sind. Nur 
sieben Kilometer von Agadez entfernt ist vor wenigen Tagen 
ein Damm gebrochen. Das hat dazu geführt, dass 400 Hektar 
Gemüsefelder vollständig zerstört wurden und die Ernte dahin 
ist.

Neben all der Zerstörung besteht die Gefahr von Seuchen, denn eine 
funktionierende Kanalisation gibt es nicht. Werden solchen 
Wassermassen nicht abgeleitet, so verbreiten sich rasch Bakterien und 
andere Krankheitserreger. Cholera oder Gelbfieber können das 
Ergebnis ein.

Also ist sehr rasche Hilfe erforderlich. CARE Deutschland-Luxemburg 
hat bereits am Donnerstag 10.000 Euro Soforthilfe zur Verfügung 
gestellt. Wir bitten Sie sehr herzlich, den Menschen im Niger zu 
helfen.

Mit freundlichen Grüßen 
 



Heribert Scharrenbroich
Vorsitzender des Vorstandes

P.S.: Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende den Menschen in den 
überfluteten Regionen in Westafrika! 
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